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Consense 2014 // FachMesse // kongress

Der Kongress der Consense ist die zentrale inter-
nationale Plattform für nachhaltiges Bauen, Inves-
tieren und Betreiben. Hier treffen sich die Visio-
näre der Nachhaltigkeit und weltweit führende 
Architekten. Hier beteiligen sich die Vordenker 
der Branche, geben Denkanstöße und fordern neue 
Sichtweisen – seien Sie dabei!
Die Vorträge im Plenum werden in diesem Jahr 
begleitet durch den Expertendialog in den Intensiv-
Workshops des Kongresses. Im Block „DGNB 
Wissen“ informiert die Deutsche Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen über aktuelle Entwicklungen 
und die neuen Themenforen in der Fachmesse 
glänzen mit praxisnahem Fachwissen.

Wir freuen uns darauf, Sie zu diesem spannenden 
Programm begrüßen zu dürfen!

 // Treffen Sie die führenden Köpfe 		
	d er Branche

➔
the Leaders 
of Sustainability

Meet 

Plenum

Dienstag, 1. Juli 2014, 9:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 2. Juli 2014, 9:00 bis 17:00 Uhr

 // Öffnungszeiten

 // Eintrittspreise

Informationen
Allgemeine

➔
DGNB Mitglieder

Tagesticket 2-Tagesticket 

➔ Tageskarte Fachmesse 

Tageskarte Fachmesse ermäßigt
(Studenten, Rentner)

49 EUR

Messe 
(inkl. Besuch der Themenforen, Catering und Get-together)

Kongress 
(inkl. Besuch der Plenarvorträge, Intensiv-Workshops, 
Themenforen sowie Catering und Get-together)

➔

➔

Informationen zur Anreise finden Sie unter:
è www.messe-stuttgart.de 
Besucher – Anreise und Unterkunft

Das aktuelle Kongressprogramm mit 
allen Foren finden Sie auch unter:
è www.consense-messe.de

210 EUR   	             290 EUR

270 EUR   	            390 EUR

390 EUR   	             550 EUR

  60 EUR   	             120 EUR

25 EUR

Architekten- und Ingenieur-
kammermitglieder

Studenten

Teilnehmer ohne 
Mitgliedschaft



Consense 2014 // kongress

15:00 – 16:00
Zukunftsorientiert: 
Bilanzbasierende 
Bewertungssysteme

Plenum (S.8 – 9)

Intensiv-Workshops (parallel stattfindend) (S.10 – 11)

Diskutieren Sie mit Experten aus der Branche deren unterschiedliche
Standpunkte und bringen Sie sich aktiv in den Workshop ein.

04 // 05

Dienstag, 1. Juli 2014

09:00

10:00

18:00

12:30

14:00

17:00

–

–

17:00

17:30

Registrierung

 // PotenTial Stadt – Investition in die Zukunft

Get-together im Atrium Eingang Ost

Mittagspause

P1	

Impulsvorträge und Diskussion mit Prof. Dr. Günther Bachmann, Prof. Alexander Rudolphi,    Prof. Dr. Götz E. Rehn, Franz Fürst, Wolfgang Teubner
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P1

P2

DGNB Zertifikatsverleihung

16:00 – 17:00 
International: 
Strategie und Ziel-
länder am Beispiel 
Brasilien

15:00 – 16:00 
Aktuell: DGNB 
Systementwicklung

16:00 – 17:00 
Transparenz: 
Datenerfassung von 
Bestandsimmobilien 
und -Portfolios 

Simultanübersetzung De/EN 

in Englischer Sprache

F1 F2 F3 F4

–
12:30
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Werfen Sie mit visionären Vertretern der Bau- und Immobilienbranche einen   übergeordneten Blick auf aktuelle Positionen 
zum Nachhaltigen Bauen, die in einer Podiumsdiskussion erörtert werden.

DGNB Wissen (S.14 – 15)

Diskutieren Sie Ihre Fragen mit dem DGNB 
Präsidium und informieren Sie sich in anschlie-
ßenden Gesprächsrunden über aktuelle Ent-
wicklungen zu verschiedenen DGNB Themen.

D5D4

D2 D3

D1

14:00 – 15:00
DGNB im Gespräch
Gemeinsamer Auftakt mit vier DGNB Präsidiumsmit-
gliedern zum Einstieg in die vier folgenden 
Gesprächsthemen.

Plenum (S.8 – 9)

Die Foren vermitteln praxisnahes 
Fachwissen für Messe- und 
Kongressbesucher.

Fo
ru

m
 In

ve
st

ie
re

n
 (S

.1
9)

Fo
ru

m
 B

et
re

ib
en

 (S
.2

0)

Fo
ru

m
 P

ra
xi

s 
(S

.2
2)

Fo
ru

m
 B

au
en

 (S
.1

8)

Themenforen Auf der Messe

Überblick Mittwoch >>
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Die Foren vermitteln praxisnahes 
Fachwissen für Messe- und 
Kongressbesucher.

F7F6

Intensiv-Workshops (parallel stattfindend) (S.10 – 11)

Diskutieren Sie mit Experten aus der Branche deren unterschiedliche
Standpunkte und bringen Sie sich aktiv in den Workshop ein.
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Plenum (S.8 – 9)

D5

06 // 07

Mittwoch, 2. Juli 2014

09:00

16:00

09:30

12:00

13:00
–

16:00

–
12:00

Registrierung

 // PotenTial Planung – BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT

P1	

W6 W7 W8 W9 W10
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P3

P4

14:00 – 15:00
Stadtplanung: 
die Herausforderungen 
der Zukunft

Simultanübersetzung De/EN 

F5 F8

D9

–
16:30
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DGNB Wissen (S.14 – 15)

Diskutieren Sie Ihre Fragen mit dem DGNB 
Präsidium und informieren Sie sich in anschlie-
ßenden Gesprächsrunden über aktuelle Ent-
wicklungen zu verschiedenen DGNB Themen.

D10D9

D7 D8

D6

13:00 – 14:00
DGNB im Gespräch
Gemeinsamer Auftakt mit vier DGNB Präsidiumsmit-
gliedern zum Einstieg in die vier folgenden
Gesprächsthemen.

14:00 – 15:00
International: Strategie 
und Zielländer am 
Beispiel China

15:00 – 16:00 
Aktuell: DGNB 
Systementwicklung

15:00 – 16:00 
Weiterbildung: 
Aktuelles aus der 
DGNB Akademie

P1	P3

Erhalten Sie spannende Einblicke in die Arbeit renommierter Vertreter der    internationalen Architektenszene, die ihren 
Ansatz einer nachhaltig gebauten Umwelt in Werkberichten vorstellen.

Closing Lecture

Werkberichte von Jean Philippe Vassal, Diébédo Francis Kéré, Kjetil T. Thorsen

Mittagspause

Plenum (S.8 – 9) Themenforen Auf der Messe
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Plenum

Dr. Günther Bachmann

Fotos vOn LInks nach rechts 
Prof. Alexander Rudolphi, Dr. Barbara Hendricks, Prof. Dr. Günther Bachmann, Prof. Dr. Götz     E. Rehn, Franz Fürst, Wolfgang Teubner, Burkhard Fröhlich, Jean Philippe Vassal, 
Francis Kéré, Kjetil T. Thorsen
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u
m
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 // DiEnstag, 1. Juli 2014  // Mittwoch, 2. Juli 2014

09:30 – 12:00 	

P1

10:00 – 12:30 	

P1	P2

17:00 – 17:30 	 Prof. Alexander Rudolphi, DGNB Präsident, Geschäftsführer 
Rudolphi+Rudolphi GmbH
Dr.-Ing. Christine Lemaitre, Geschäftsführerin DGNB

PotenTial Stadt – Investition in die Zukunft

DGNB Zertifikatsverleihung

Moderator: Burkhard Fröhlich
Chefredakteur Bauverlag BV GmbH
	
Begrüßung
Prof. Alexander Rudolphi
DGNB Präsident, Geschäftsführer Rudolphi+Rudolphi GmbH	

Werkberichte:	

Back to simple facts
Jean Philippe Vassal
architecte LACATON & VASSAL ARCHITECTES

Soziale Architektur - Bauen in Afrika 
Diébédo Francis Kéré 
Geschäftsführer Kéré Architecture

Form follows environment 
Kjetil T. Thorsen
Gründungsmitglied Snøhetta Arkitektur og Landskap	

Moderator: Martin Haas, DGNB Vizepräsident, Geschäftsführer
haas.cook.zemmrich – STUDIO2050 

Begrüßung
Prof. Alexander Rudolphi, DGNB Präsident, Geschäftsführer 
Rudolphi+Rudolphi GmbH

Grußwort (Videobotschaft)
Dr. Barbara Hendricks, Bundesministerin, Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)
	
Interview: Auf-Bauen und Sein-Lassen
Prof. Dr. Günther Bachmann, Generalsekretär Rat für Nachhal-
tige Entwicklung

Impulsvorträge:	

Die vierte Dimension der Nachhaltigkeit
Prof. Dr. Götz E. Rehn, Geschäftsführer Alnatura Produktions- 
und Handels GmbH	

Nachhaltigkeit über Städtebau mit Nutzungsmischung!
Franz Fürst, Geschäftsführender Gesellschafter Fürst 
Developments GmbH

Partizipation 2.0 - Herausforderung und Chance für 
die Stadtplanung
Wolfgang Teubner, Geschäftsführer ICLEI European 
Secretariat GmbH

Diskussionsrunde: 
Nachhaltigkeit im großen Maßstab: Wer zahlt? 
Wer entscheidet? Wie stehen die Erfolgschancen?
Alle Plenumsreferenten, geführt von Prof. Dr. Günther 
Bachmann, Generalsekretär Rat für Nachhaltige Entwicklung

PotenTial Planung – BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT

Raum C1.2

P3

P4

16:00 – 16:30 	 Prof. Alexander Rudolphi, DGNB Präsident, Geschäftsführer 
Rudolphi+Rudolphi GmbH

CLOSING LECTURE

Raum C1.2

Raum C1.2

Raum C1.2
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10 // 11

	

	

Nachhaltige Stadtplanung: Planungsqualität durch Partizipation?

Funktioniert Nachhaltigkeit nur als Gesamtstrategie?

Langfristige Wirtschaftlichkeit von Bestandsimmobilien –
nur mit dem passenden FM Konzept?

Moderator: Stephan Anders, Systemanwendung Quartiere DGNB 

Nachhaltigkeit durch Co-Kreation
Julian Petrin, Konzeptleiter und Geschäftsführer urbanista 

Nachhaltigkeit: Eine Frage der Partizipation?
Wolfgang Teubner, Geschäftsführer ICLEI European Secretariat GmbH

Planen mit dem Nutzer: Chancen und Herausforderungen
Gerhard Hauber, Partner Atelier Dreiseitl GmbH

Moderator: Thomas Lehnert, Programmleiter Maschinenbau II Springer Vieweg Berlin	

Nachhaltigkeit funktioniert nur, wenn sie umfassend in die 
Unternehmensstrategie verankert wird - und vom Kunden 
angenommen wird
Dr.-Ing. Norbert Pralle, CSR-Manager STRABAG SE, Leiter Entwicklung & Innovation, 
Prokurist STRABAG SE/ Ed. Züblin AG

Nachhaltigkeit als Gesamtstrategie – 
die Perspektive der Immobilienökonomie
Prof. Dr.-Ing. Thomas Lützkendorf, Leiter des Fachgebiets Immobilienwirtschaft, 
Lehrstuhl Ökonomie und Ökologie des Wohnungsbaus, Fakultät für Wirtschafts-
wissenschaften am Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

Nachhaltigkeit als ganzheitliche Strategie, die eine sukzessive 
Realisierung erlaubt
Dirk Mölter, Sustainability & Technical Director Continental Europe Goodman Germany GmbH

Moderatorin: Annelie Casper, Projektleiterin Bilfinger HSG Facility 
Management GmbH

Nachhaltiges FM funktioniert nur, wenn Auftraggeber und 
-nehmer ein gemeinsames Konzept verfolgen
Dr.-Ing. Christian Meysenburg, Beratender Ingenieur ikl Ingenieurbüro Prof. Dr.-
Ing. Kunibert Lennerts GmbH
	
Nachhaltiges Betreiben – Anspruch und Wirklichkeit 
Gerrit Egg, Geschäftsführer WISAG Facility Management Holding GmbH & Co. KG / 
WISAG Gebäudetechnik Holding GmbH & Co. KG

Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit sind kein Widerspruch im 
Gebäudebetrieb
Dr.-Ing. Günther Löhnert, Geschäftsführer sol·id·ar planungswerkstatt berlin

Intensiv-Workshops
 // DiEnstag, 1. Juli 2014, jeweils 14:00 – 17:00
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Diskutieren Sie mit Experten 
aus der Branche deren unter-
schiedliche Standpunkte und 
bringen Sie sich aktiv in den 
Workshop ein.

➔

Raum C5.3

Raum C6.2

Raum C7.1 Überblick Mittwoch >>

	

	

Transparente Datenlage: künftiger Mehrwert einer Immobilie?

DGNB weltweit – Wie überzeugt das DGNB System 
auf internationaler Ebene? 

Moderator: Frank Hovorka, Head of Real Estate Sustainable Policy Caisse des 
Depots Group

Changing the game on sustainability and valuation
Ursula Hartenberger, Global Head of Sustainability RICS Royal Institution of 
Chartered Surveyors

Driving sustainability through energy data visualization 
Valentina Fabi, Sustainability Researcher Politecnico di Torino

Impact of Facility Management on Asset Value 
David Ernest, Head of Innovation & Energy VINCI Facilities

Moderator: Dominic Church, Teamleiter Systemanwendung DGNB 	

Der Vergleich: Das DGNB System und andere Bewertungssysteme 
Dr.-Ing. Christine Lemaitre, Geschäftsführerin DGNB 

Präzise Bewerten: Die länderspezifische Anpassung des DGNB 
Systems 
Mette Qvist, Geschäftsführerin Green Building Council Denmark

Experten vor Ort: DGNB Communities und Trainings weltweit
Daniela Merkenich, Systemanwendung Gebäude DGNB

Best Practice: DGNB zertifizierte Projekte aus aller Welt 
Mikael Koch, Chief Advisor on Sustainability Danish Association of Architectural Firms 
Dieter Breer, Partner und Mitglied der Geschäftsleitung Denkgebäude AG

W4

W5

Raum C7.2

Raum C7.3
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Consense 2014 // kongress 12 // 13

	

	

Wie kann architektonische Qualität als 
Nachhaltigkeitsmerkmal bewertet werden?

Nachhaltigkeitsaspekte im Wettbewerb: Ein Weg um 
gestalterische Qualität zu sichern? 

Sichern intelligente Lifecycle-Management Konzepte langfristig 
die Qualität und Nachhaltigkeit von Immobilien und Anlagen?

Moderator: Dr.-Ing. Matthias Fuchs, Architekt, DGNB Auditor, Geschäftsführender 
Gesellschafter ee concept GmbH

Auf die Substanz kommt es an. Mit Baustoffen Nachhaltigkeit 
sichern und Architektur gestalten
Matthias Korff, Geschäftsführer DeepGreen Development GmbH
	
Gute Architektur ist nachhaltig. Architektur die ankommt, ist lange 
lebensfähig.
Angela Fritsch, Architektin BDA, Inhaberin Angela Fritsch Architekten BDA

Kontext und Identität als Indikatoren von Nachhaltigkeit und 
architektonischer Qualität
Hans Drexler, Geschäftsführer Drexler Guinand Jauslin Architekten GmbH

Moderatorin: Vera King, Leiterin System DGNB

Architekten berichten über ihre Ansätze, wie mit nachhaltigkeitsrelevanten Kriterien 
bereits in der Wettbewerbsphase umgegangen werden kann und diskutieren über 
Einflussmöglichkeiten, Erfolge und Hindernisse: 

Markus Penell, Geschäftsführender Gesellschafter Ortner & Ortner Baukunst
Amandus Sattler, Geschäftsführender Gesellschafter Allman Sattler Wappner Architekten
Jürgen Steffens, Gesellschafter JSWD Architekten

Moderatorin: Melanie Meinig, Chefredakteurin industrieBAU FORUM Zeitschriften 
und Spezialmedien GmbH

Nutzerorientierte Gebäudeentwicklung - der Prozess als Basis 
einer nachhaltigen Gebäudenutzung 
Tobias Baur, Manager Region Deutschland Zentral M.O.O.CON GmbH

Lebenszyklusmanagement unter Berücksichtigung der Bauteil-
alterung
Dr. Peter Merkel, Vorstand speedikon Facility Management AG 
	
Nachhaltiges Betreiben von Immobilien vor dem Hintergrund der 
strategischen Unternehmensentwicklung und unter Berücksichti-
gung der Wirtschaftlichkeit
Andreas Franzelius, Kaufmännische Services Wüstenrot & Württembergische 
Service GmbH

 // MiTtwoch, 2. Juli 2014, jeweils 13:00 – 16:00
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Raum C5.3

Raum C6.2

Raum C7.1

	

	

Nachhaltigkeit: Wettbewerbsvorteil für Bauproduktehersteller?

DGNB Netzwerk weltweit: Wie stehen die Exportchancen 
für „Made in Germany“?

Moderator: Hannes Klockenhoff, Teamleiter DGNB Navigator und F&E DGNB
	
Less is More – Das sind die Bauprodukte der Zukunft!  
Laura Cremer, Internal Communications & Sustainability Manager Europe Interface 
Deutschland GmbH

Mehrwert durch Nachhaltigkeit – geht das?
Hannes Klockenhoff, Teamleiter DGNB Navigator und F&E DGNB

Erfolgsfaktor Ökodesign – Machen Sie fit sich für die Zukunft 
Gabriele Hanisch, Stellvertretende Geschäftsführerin Handwerk International 
Baden-Württemberg. Anschließend stehen Nachhaltigkeitsexperten für die 
individuelle Beratungen der Workshopteilnehmer zur Verfügung.

Moderatorin: Daniela Merkenich, Systemanwendung Gebäude DGNB 

Märkte schaffen: DGNB Aktivitäten weltweit
Dr.-Ing. Christine Lemaitre, Geschäftsführerin DGNB 

Der Vergleich: Das DGNB System und andere Bewertungssysteme
Dominic Church, Teamleiter Systemanwendung DGNB 

Wissen exportieren: DGNB Communities und DGNB System
Daniela Merkenich, Systemanwendung Gebäude DGNB

Best Practice: Internationale DGNB Projekte
Dominic Church, Teamleiter Systemanwendung DGNB
Daniela Merkenich, Systemanwendung Gebäude DGNB

W10

W9 Raum C7.2

Raum C7.3
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Consense 2014 // kongress

D4

14 // 15

DGNB Wissen

 // DiEnstag, 1. Juli 2014
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Aktuell: DGNB Systementwicklung

DGNB im Gespräch

International: Strategie und Zielländer am Beispiel Brasilien Transparenz: Datenerfassung von Bestandsimmobilien und -PORTFOLIOS

P1	
D5

15:00 – 16:00	 Gesprächsrunde mit:	
	 		M  artin Hoffmann, Vorsitz DGNB Fachausschuss, Senior 	
			   Technical Expert Arcadis Deutschland GmbH
			A   ndreas Buchholz, Teamleiter Konformitätsprüfung DGNB
		

14:00 – 15:00	 Moderator: Martin Prösler, DGNB Präsidiumsmitglied, 
			G   eschäftsführer Proesler Kommunikation GmbH

			   Gesprächsrunde mit:			 
			P   rof. Alexander Rudolphi, DGNB Präsident, Geschäftsführer 		
			R   udolphi+Rudolphi GmbH
			   Martin Hoffmann, Vorsitz DGNB Fachausschuss, Senior 		
			   Technical Expert Arcadis Deutschland GmbH
			   Dr. Dirk Funhoff, DGNB Präsidiumsmitglied, Leiter European 
			   Construction Competence Center BASF SE
			   Johannes Kreißig, Stellvertretender Geschäftsführender Vorstand 		
			   DGNB e.V., Director Business Development PE INTERNATIONAL AG

16:00 – 17:00	 Gesprächsrunde mit:
			   Johannes Kreißig, Stellvertretender Geschäftsführender Vorstand 		
			   DGNB e.V., Director Business Development PE INTERNATIONAL AG
			M   oritz Reininger, Systementwicklung Gebäude DGNB
 	 		

D1

Zukunftsorientiert: Bilanzbasierende Bewertungssysteme

15:00 – 16:00	 Gesprächsrunde mit:	
			P   rof. Alexander Rudolphi, DGNB Präsident, Geschäftsführer 		
			R   udolphi+Rudolphi GmbH
			V   era King, Leiterin System DGNB 

D2 D3

16:00 – 17:00 	 Gesprächsrunde mit:
			   Dr. Dirk Funhoff, DGNB Präsidiumsmitglied, Leiter European 
			   Construction Competence Center BASF SE 
			   Michael Dax, Geschäftsführer DGNB GmbH

Diskutieren Sie Ihre Fragen 
mit dem DGNB Präsidium 
und informieren Sie sich in 
anschließenden Gesprächs-
runden über aktuelle 
Entwicklungen zu verschie-
denen DGNB Themen.

➔

Überblick Mittwoch >>

Raum C5.1/5.2

Raum C5.1/5.2

Raum C5.1/5.2

Raum C4.3

Raum C4.3
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Consense 2014 // kongress 16 // 17

DGNB Wissen

 // Mittwoch, 2. Juli 2014
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DGNB im Gespräch

D6

	Stadtplanung: die Herausforderungen der Zukunft

Weiterbildung: Aktuelles aus der DGNB Akademie

D10

14:00 – 15:00	 Gesprächsrunde mit:
	 		  Martin Haas, DGNB Vizepräsident, 
			G   eschäftsführer haas.cook.zemmrich – STUDIO2050		
			   Stephan Anders, Systemanwendung Quartiere DGNB
	

15:00 – 16:00	 Gesprächsrunde mit:			 
			   Prof. Anett-Maud Joppien, DGNB Vizepräsidentin, 
			   Vorstandsmitglied Dietz Joppien Architekten, TU Darmstadt
			M   ichael Dax, Geschäftsführer DGNB GmbH		
	

International: Strategie und Zielländer am Beispiel China

14:00 – 15:00	 Gesprächsrunde mit:
			   Dr. Dirk Funhoff, DGNB Präsidiumsmitglied, Leiter European 
			   Construction Competence Center BASF SE 
			M   ichael Dax, Geschäftsführer DGNB GmbH

D7 D8

Aktuell: DGNB Systementwicklung

D9

15:00 – 16:00	 Gesprächsrunde mit:				  
			   Dr.-Ing. Peter Mösle, DGNB Präsidiumsmitglied, Geschäftsführer 
			   Drees & Sommer Advanced Building Technologies GmbH
			A   ndreas Buchholz, Teamleiter Konformitätsprüfung DGNB

13:00 – 14:00	 Moderator: Martin Prösler, DGNB Präsidiumsmitglied, 
			G   eschäftsführer Proesler Kommunikation GmbH 

			   Gesprächsrunde mit:
			   Martin Haas, DGNB Vizepräsident, 
			G   eschäftsführer haas.cook.zemmrich – STUDIO2050			 
			   Dr.-Ing. Peter Mösle, DGNB Präsidiumsmitglied, Geschäftsführer 
			   Drees & Sommer Advanced Building Technologies GmbH
			   Dr. Dirk Funhoff, DGNB Präsidiumsmitglied, Leiter European 
			   Construction Competence Center BASF SE 
			   Prof. Anett-Maud Joppien, DGNB Vizepräsidentin, 
			   Vorstandsmitglied Dietz Joppien Architekten, TU Darmstadt
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Nachhaltigkeit in der immobilienwirtschaftlichen Praxis

Moderator: 	 Dr. Matthias Fuchs, Architekt und DGNB Auditor, Geschäftsführender 	
			G   esellschafter ee concept GmbH

14:00 – 17:00	 Baukultur und Nachhaltigkeit
			   Reiner Nagel, Bundesstiftung Baukultur, Potsdam

			   Weniger Energie mit weniger Technik
			   Willem Bruijn, Architekt, Baumschlager Eberle, Lustenau

			   Suffizienz
			   Jan Theissen, Architekt, AMUNT Architekten, Stuttgart

			   Effizienz und Konsistenz
			   Michael Deppisch, Architekt, Deppisch Architekten, Freising

Moderatorin: 	 Dagmar Hotze, Inhaberin greenIMMO Medien

11:30 – 12:30	 The World‘s Greenest Buildings – Promise vs. Performance
			   Ulf Meyer, Architektur und Text, Berlin	

14:00 – 15:00	 Change of Mind: Nachhaltige Wertschöpfung braucht 	
			   neue Denkmuster!
			   Jens Böhnlein, Head of Project Management Germany Cushman & Wakefield LLP

15:00 – 15:30	 Vom Bestandsobjekt zum Green Building – Ansätze in 	
			   der Bewirtschaftung
			   Norbert Löffler, Leiter Bau-, FM- & Energie-Consulting 
			   Bilfinger Real Estate GmbH	

15:30 – 16:00	 Investieren in den Bestand – Impulse zur Nachhaltig-		
			   keit bei der Revitalisierung
			   Günter Lammering, Senior Developer alstria office REIT-AG	

16:00 – 17:00	 Diskussionsrunde: 
			   Wie sieht ein proaktives Immobilienmanagement aus?
			   Alle Referenten

Positionen - den Wandel gestalten

F1 F2

Immobilienwerte schaffen und sichern

Moderatorin: 	 Anja Willmann, Architektin und DGNB Auditorin, ETH Zürich

13:00 – 16:00	 Planungskultur Nachhaltigkeit
			   Sebastian El Khouli, Architekt, Bob Gysin + Partner BGP, Zürich

			   Nachwachsende Rohstoffe
			   Eike Roswag, Architekt, Roswag Architekten, Berlin

			   Energieeffizienz und erneuerbare Energien
			   Prof. Thomas Stark, Architekt, HTWG Konstanz

			   Zertifizierung im Planungsalltag
			   Heike Umlauf, Architektin, Riehle + Assoziierte, Reutlingen

Moderatorin: 	 Dagmar Hotze, Inhaberin greenIMMO Medien 

10:00 – 10:30	 Risiken managen, Werte schaffen – Nachhaltigkeit als 	
			   Anlegerauftrag
			   Dr. Heiko Beck, Mitglied der Geschäftsführung Union Investment Real 	
			E   state GmbH 

10:30 – 11:15 	 Best Practice: Büroimmobilien-Konzepte für morgen – 	
			   Kommunikation und Kultur 
			   Dr. Roman Wagner, Inhaber Dr. Wagner & Partner
			   Jens Schneider, Partner Dr. Wagner & Partner

11:15 – 12:00	 Diskussionsrunde: 
			   Von der Objektebene zur Unternehmenskultur		
			   Dr. Roman Wagner, Wagner & Partner
			   Jens Schneider, Wagner & Partner
			   Simone Lakenbrink MRICS, Geschäftsführende Gesellschafterin, DIFNI 				  			G   mbH & Co. KG

14:00 – 14:30	 Nachhaltigkeit und Wertermittlung – Neue Verpflich-		
		                tungen und Herausforderungen für die Immobilien-		
			   branche
			   Prof. Dr. David Lorenz, Professor für Immobilienwertermittlung und 
			N   achhaltigkeit Karlsruher Institut für Technologie – KIT, Lehrstuhl für 
			   Ökonomie und Ökologie des Wohnungsbaus

14:30 – 15:00	 Zukunftsthemen in der Immobilienwirtschaft:
			   Strategie, Management und Berichterstattung 
			   Dr. Sebastian Reich, Vorsitzender Immobilienbeirat DGNB, Geschäftsführer, 	
			SR   C Sebastian Reich Consult GmbH	

15:00 – 16:00	 Diskussionsrunde: Von der Nachhaltigkeitsstrategie zur 	
			   Unternehmensphilosophie - aber wie?
			   Alle Referenten + Hermann Horster, DGNB Präsidiumsmitglied, 		
			H   ead of Sustainability BNP Paribas Real Estate Deutschland

Kompetenzen - Schlüsselqualifikationen erweitern

F5
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Moderatorin: 	 Prof. Dr. Andrea Pelzeter, Fachleiterin Facility Management Hochschule für 	
			   Wirtschaft und Recht, Berlin Leiterin GEFMA-Arbeitskreis Nachhaltigkeit

10:30 – 11:00	 Wie bewerte ich Nachhaltigkeit im Facility 		
			   Management? GEFMA-Zertifizierungsstandard 
			   für das nachhaltige Betreiben von Immobilien 
			   Prof. Dr. Andrea Pelzeter, Fachleiterin Facility Management Hochschule für 	
			   Wirtschaft und Recht, Berlin Leiterin GEFMA-Arbeitskreis Nachhaltigkeit

11:00 – 11:30	 Nachhaltiges Immobilien-Portfoliomanagement – 
			   Modell für Büro-Bestandsbauten bei BASF im Praxistest
			   Dr.-Ing. Daniela Schneider, Senior Specialist / Real Estate Portfolio 	
			   Management BASF Group	

11:30 – 12:00	 Weniger ist mehr – Betriebserfahrungen beim Monitoring 	
			   von Energieverbräuchen an der Universität Stuttgart
			S   teffen Haller, Leiter Energiemanagement Cofely Deutschland GmbH
			   Harald Hentze, Energiemanager Universität Stuttgart	

12:00 – 12:30	 LCC-Betrachtung im laufenden Gebäudebetrieb – Ein 	
			   Praxiseinblick aus dem Mercedes-Benz Museum Stuttgart
			M   arcel Boenigk, Technischer Leiter Mercedes-Benz Museum Stuttgart	
			   Ralph Englert, Director of Sales, Dr. Sasse AG

12:30 – 13:00	 Diskussionsrunde: Alle Referenten	

		

Moderator: 	 Dr.-Ing. Guido Hardkop, Projektpartner und Teamleiter Drees & Sommer 	
			A   dvanced Building Technologies	

14:00 – 14:30	 Wie bewerte ich Nachhaltigkeit im Facility Management?
			   GEFMA-Zertifizierungsstandard für das nachhaltige 
			   Betreiben von Immobilien 
			   Dr.-Ing. Guido Hardkop, Projektpartner und Teamleiter Drees & Sommer 	
			A   dvanced Building Technologies

14:30 – 15:00	 Energieeffizienz im Gesundheitswesen – Einsatz eines 	
			   Eisspeichers im Energiekonzept des Klinikums Ludwigsburg 
			   Jörg Kunz, Technischer Betriebsleiter Regionale Kliniken Holding RKH GmbH	
			   Peter Schinhammer, Bereichsleiter HLSK Klinikum Ludwigsburg	

15:00 – 15:30	 Nachhaltiger Betrieb von Immobilien – Erste praktische Erfah-	
			   rungen mit GEFMA-Richtlinie 160 und Zertifizierungsstandard 
			   Frank Rüll, Leiter Energiemanagement STRABAG Property and Facility 
			S   ervices GmbH 			 

15:30 – 16:00	 Umnutzung einer Bestandsimmobilie am Münchner Viktualien-	
			   markt in ein modernes Null-Energie-Apartmenthotel „Hotel 	
			   Campo dei Fiori“
			   Ria Pante, Bereichsleitung FMC, fmsc GmbH - facility management and 	
			   services consulting
			   Julia Scholz, stellv. Direktorin Derag Hotel and Living

16:00 – 16:30	 Diskussionsrunde: Alle Referenten

Nachhaltiges betreiben Block I 

Moderatorin: 	 Nicole Lackmann, Leiterin Abteilung Lifecycle Projects, 
			   Prokuristin Bilfinger HSG Facility Management GmbH

10:00 – 10:30	 Wie bewerte ich Nachhaltigkeit im Facility Management? 	
			   GEFMA-Zertifizierungsstandard für das nachhaltige 
			   Betreiben von Immobilien
			N   icole Lackmann, Leiterin Abteilung Lifecycle Projects, 
			   Prokuristin Bilfinger HSG Facility Management GmbH

10:30 – 11:00	 Smarter Buildings@IBM – IT-Unterstützung für Gebäude 	
			   mit Lebenszyklus Management
			H   agen Neulen, Business Solution Manager Enterprise Asset Mgt. 
			L   ösungen IBM Deutschland GmbH	

11:00 – 11:30	 Nachhaltiger Betrieb von Immobilien – 
			   Erste praktische Erfahrungen mit GEFMA-Richtlinie 160 	
			   und Zertifizierungsstandard 
			   Peter Olschewski, Leiter Zentralregion Büro- und Gebäudeservice RWE 	
			S   ervice GmbH	

11:30 – 12:00	 Nachhaltiges FM: Wunsch, Wirklichkeit und Ansätze – 
			   Erkenntnisse aus dem WISAG Nachhaltigkeitsradar
			   Daniel Münch, Senior Consultant 2COM Immobilien Competence, 
			   Consulting & Management GmbH & Co. KG	

12:00 – 12:30	 Diskussionsrunde: Alle Referenten		
	

Moderatorin: 	 Brigitte Bourscheidt, Leitung zentrales Gebäudemanagement der 
			S   tadt Krefeld

13:30 – 14:00	 Wie bewerte ich Nachhaltigkeit im Facility Management?
			   GEFMA-Zertifizierungsstandard für das nachhaltige 
			   Betreiben von Immobilien 
			   Brigitte Bourscheidt, Leitung zentrales Gebäudemanagement der 
			S   tadt Krefeld

14:00 – 14:30	 Nachhaltigkeit im Betrieb von Shopping Centern – 
			   das Beispiel ECE
			   Maria Hill, Head of Corporate Relations & Sustainability ECE Projektmanage-	
			   ment GmbH & Co. KG
			   Dr.-Ing. Christian Meysenburg, Beratender Ingenieur, Geschäftsführer ikl 	
			   Ingenieurbüro Prof. Dr.-Ing. Kunibert Lennerts GmbH	

14:30 – 15:00	 Komfortables Raumklima bei gesenkten Energiekosten – 
			   Energieeffizienz praktisch umgesetzt 
			M   arcus Kossmann,Vertrieb MeteoViva GmbH	

15:00 – 15:30	 Gebäudezertifizierung im Bestand nach LEED® EBOM – 
			   Best Practice am Beispiel Headquarter der Odenwald 
			   Faserplattenwerk GmbH, House of Ceilings, unter der 
			   Perspektive des Eigentümers/Nutzers und des Beraters
			   Ben de Sain, Marketingleiter Odenwald Faserplattenwerk GmbH
			   Kay Killmann, Geschäftsführer ALPHA Energy & Environment GmbH

 15:30 – 16:00	 Diskussionsrunde: Alle Referenten

Nachhaltiges betreiben Block III 

Nachhaltiges betreiben Block IVNachhaltiges betreiben Block II
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11:00 – 12:00	 Vorstellung der neuen Richtlinien VDI 6028 Blatt 1.1 
			   „Bewertungskriterien für die Technische Gebäudeausrüstung – 	
			   Technische Qualität für nachhaltiges Bauen“ 
			E   berhard Dux, Regionalleiter Süddeutschland, Mitglied der 
			G   eschäftsleitung Planungsgruppe m+m AG
			 
			   VDI 2078 „Berechnung der Kühllast und Raumtemperaturen 	
			   von Räumen und Gebäuden (VDI-Kühllastregeln)“
			P   rof. Dr.-Ing. Uwe Franzke, Prokurist ILK Dresden 
			 
14:00 –15:30	 EPD für Bauprodukte – ift Nachweise in der 
			   Gebäudezertifizierung
			F   lorian Stich, Projektingenieur Nachhaltigkeit ift Rosenheim 
			 
		  	 Diskussionsrunde: Alle Referenten
			 
			   Gutes Klima für Schüler und Umwelt – 
			   Ein Beispiel aus der Praxis 
			   Walter Lonsinger, Vorsitzender A/U/F e.V.
			 
	  	 	 Diskussionsrunde: Alle Referenten				  

F4

 // Mittwoch, 2. Juli 2014

F8

11:00 –12:30 	 Nachhaltiges Management – 
			   Was ist Corporate Social Responsibility wirklich?
			F   rank Stöhr, Projektingenieur Nachhaltigkeit ift Rosenheim	
		  	  
		  	 Diskussionsrunde: Alle Referenten	
		  	  
			   Erfolgreich mit nachhaltiger Unternehmensführung
			   Martina Marchesi, Leiterin Kommunikation Ernst Schweizer AG, Metallbau

		  	 Diskussionsrunde: Alle Referenten	
			    
14:00  –15:00	 Kurzvortrag zum VDI-Wettbewerb Integrale Planung 
			   „Nachhaltiges Holzhotel“ 
			   Prof. Dr.-Ing. Wilfried Clauß, Vorsitzender der VDI-Gesellschaft
			   Bauen und Gebäudetechnik, IQ Real Estate GmbH, Düsseldorf
			   Mit anschließender Preisverleihung

Partner & Sponsoren
der gesamten Veranstaltung

 // IDEElLER UND FACHLICHER TRÄGER

 // Partner der Themenforen

  // Multiplikatoren 

 // Sponsor der CO2-neutralen Veranstalung
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Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen – DGNB e.V. 
Kronprinzstraße 11 
70173 Stuttgart
Tel. +49 711 722322-0
Fax +49 711 722322-99
info@dgnb.de 
www.dgnb.de
www.dgnb-international.com
www.dgnb-navigator.de

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
Tel. +49 711 18560-0
Fax +49 711 18560-2440
info@messe-stuttgart.de
www.messe-stuttgart.de

  // IDEELLER und fachlicher träger	
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